f Jukelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Gomtoir im Wosthause. 


5 18 6. Sonnabend, den 7. Januar 1843. 


\ 


a Angekommene Fremde vom 5. Januar. 5 
35; Herr Juſtiz⸗Commiſſ. v. Miftelsft aus Stettin, die Hrn. Gutsb. v. Brze⸗ 
zinski aus Lublin, Oberfeld aus Woynowo, Zalkowski aus Mochel u. v. Kalkſtein 
aus Stawiany, Hr, Poſt⸗Sekr. v. Koczorowskit aus Mogilno, l. im Hotel de Ber- 
lin; Hr. Commiff. v. Kruſzewski aus Otuſz, Hr. v. Ziembowski, Pr. Lieut. und 
Gutsb., aus Bobelwitz, Hr. Gutsb. Jouanne aus Berlin, l. in der gold. Gans; 
die Hen. Gutsb. v. Blociſzewski aus Przeckaw, v. Ladowski aus Niedzianowo und 
Rießmann aus Gr. Muͤnche, Hr. Fraß, Beſitzer eines Wachsfiguren⸗Cabinets, aus 
der Schweiz, l. im Hötel de Saxe; Hr. Oberfoͤrſter v. Trampczynskt aus Trzebowo, 
Hr. Paͤchter Echauſt aus Miniſzewo, die Herren Gutsb. Scholz aus Oborzysko und 
Quos aus Zloczyn, l. im Hötel de Dresde; die Herren Gutsb. Borilkowski aus 
Bieganowo, o. Radonski aus Szewujewo, v. Dzebinski aus Wieczyn u. v. Pruski 
aus Wſzemborz, l. im Bazar; Hr. Parkik. b. Zabokrzecki aus Magdeburg, l. im 
Eichkranzz; Hr. Uhrmacher Weber aus Altkloſter, die Hrn. Gutsb. Gebr. v. Swi⸗ 
narski aus Rakujady, Hr, Wirthſch.⸗Inſp. Faͤnrich aus Galowo, l. im Hötel de 
Paris; die Hen, Schaufpieler Nowgczynskt, Mazurkiewicz u. Jaſinski aus Krakau, 
l. im ſchwarzen Bock; die Hrn. Gutsb. v. Mukukowski aus Kotlin, v. Cielekowski 
aus Brzenow und Ey aus Bronikowo, Hr. Gaſtwirth Schulz aus Meſeritz, die 
„Hen. Studenten Gebr. v. Buſſe aus Inowroclaw, l. im Hörel de Baviere; Hr. 
Pächter v. Stofz aus Fontowo, Hr. Burger Frankenberg aus Rogaſen, Hr. Gutsb. 
Seredinski aus Chociſzewice, Frau Gutsb. v. Gorzenska aus Anaſtazowo, l. im 
‚Hötel de Gracovie; Hr. Gutsb. v. Karonski gus Munkownica, I. im ſchwarzen 


Week; Hr. Guteb. b. Sienbowökt aus Kludzin, . im goldenen öwen. 


x 


1) Ueber den Nachlaß des zu Krotoſchin 85 


am 19. Auguſt 1841 verſtorbenen Ma⸗ 
jors Carl Wilhelm o. Lewinski, ft heute 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß er⸗ 


offnet worden. Der Termin zur Anmel⸗ 


dung aller Anſpruche ſteht am Eten 
Februgr 1843 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Ober⸗Landes ⸗Gerichts-Referen⸗ 
darlus v. Trapczyuski im Partheienzim⸗ 
mer des hieſigen Gerichts an. f 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart, und mit feinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, 11 0 


bon der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, 


2 


verwieſen werden. 5 
Poſen, am 12. Oktober 1842. 
Koͤnigl. Ober ⸗Landes⸗ Gericht, 

I. Abtheilung. 


st 


Lands und Stadtgericht Un 
RIED TE H 
Daß dem Fleiſchermeiſter Jofept 
rowicz gehbrige und sub No. 93 hierſelbſt 


abgeſchätzt auf 240 Mthlr., zufolge der, 


nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen A 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


ſoll am 6ten April 1843 Vormit⸗ 
tags 9 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. RR 

Koſten, den 25. December 1842. 


x 


er Jofeph Bir , | 
pod Nr. 93 bolozony, Jözefowi Bi- 
belegene Haus⸗Grüpdſttck nebſt Zubehör, 


* * 
N 


3 

Nad pozostatoscig zmarlego na dniu 
1980 Sierpnia 1841 W Krotoszynie 
Majora Karola Wilhelma’Lewinskie- 
go, Zostal dzis processispadkowo=li- 
kwidacyiny. otworzony, Termin, do 
podania wszystkich, pretensyi wyzna- 
czony, przypada na dzien 6. Lu- 


tege 1843 0 godzinie 10tej przed 


poludniem wizbie sıron tutejszego 
Sadu przed Ur. Trapezyriskim, Refe- 
rendar. Sgaqſu Nadziemiarskiego. 

Kıo sig w terminie tym nie zglosi, 
zöstanie 2a utracajgcego prawo pier; 
szensiwarjakieby miak uznany, i z 


feiedigung der ſich meldenden Ol ubiger pretensya swojg li do tego odeslany, 


coby sie po zaspokdjeniü zgloszonych . 
wWierzycieli pozostalo, EEE 
Poznan, dnia 12. Pazdz. 1842. 
Krol. Sad Nad-Zie m ian s ki. 
f Wydazialu J. 


HSFprzellas konieczna, 


2) Nothwendiger Verkauf, 


Sd Ziemsk O miejskIi 
a W Koscianie, 
Dom wraz z przylegloseiami tutaj 


rowiczowi rzegnikowi naleZgcy, 0. 
s2acowany ia 240 Pal. wedle taxy, 
moggcéj byé przejrzanéj wraz 2 wy- 
kazem bypotecznym i warunkami 
w Registraturze, ma byé dnia 680 
Kwietnia 1843 przed poludniem 

a godzinie gte) w miejecu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedany. 5 
Foseſau, dnia 25. Grudnia 1842. 


— 
e 


g Nothwendiger Verkauf, 
Lande und Stadtgericht zu 
8 le ſche n. 


Das zu Jarocin sub Nro. 50, Hast 
gene, zum Joſeph und Marianna Lago⸗ 


dzinskiſchen Nachlaffe gehörige Grund⸗ 
ſtück nebſt Zubehör, 
822 Rihlr., zufolge der, nebſt, Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen, in der Regi⸗ 


ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 14. 
April 18 43 Vormittags 41 Uhr 
an . „ ee 


1 8 


werden. Nie N 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 


ten Erben des zweiten Ehemannes der 
Marianna verwittwet geweſenen, Lago⸗ 


dzinska, Namens Grzegorzewski, werden 
hierzu öffentlich. vorgeladen. 8 
* den 2. Oktober 1842. 


4). Der Wange Hr. Sehe Au. 5 


guſt Knaͤbel von bier und deſſen, Frau 
Maria Luiſe geborne Qual haben mittelſt 
Ehevertrages, dom 29. März. 4842. die 


Gemeinſchaft der Güter. und des Erwers- 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 


Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 


Wollſtein, am 22. December 1842. a 


Ra Land⸗ u. . 


43 — 


Spredaẽ konieczna, 72 

1 eee 
135 w Elesz eie, ne 
Grunt w Jarocinie pod Nr. bop po- 
toZony, do pozostalosci Jozefa i 1 Ma- 


Tyanny, Kagodzinskich nalezgey wrgz 
abgeſchaͤtzt auf 1 


2 przy leglosciami, os2acowany.na 322 
Tal, ‚wedle taxy; mogacëj bye Przej- 


Tzane] wraz 2 My kazem ‚hypotecznym 


1 warunkami w Registraturze, ma bye 
dnia 11. Kwietnia 1843 przed 
poludniem o godzinie 11tej w iniej- 


ER zwyklem., e 3 
pee 


Alle ice sonnen i 


Wszyscy niewiadomi pretendenei 


realni W was sig, azeby sig, ‚pod 


uniknieniem prekluzyi. ‚zglosili, ı naj. 
bozniej W terminie Oznaczonym, 
Nie wiadomi 2 pobytu sukcessoro- 


wie drugiego mesa Maryanny bytej 


owadowiale) Lagodeinskie 2 nazwiska 


„Grzegorzewski, or) sig Dle 
= niejszem publicznie, 5 


Pleszew,, dnia 2 Pazde, 184% 


7 Per, 37 3 * 5 5x 


eos sie, hiniejszdm do Wiado- — 


moe publicznéj, Ze meister szt 


mularskiej. JPan Fryderyk . 


Knaebel 10 opa, tegoz e Lui za 


z domu Qual, Kontraktem | Isiu- 
bnym 2 dnia 29. Marca 185 2 25 sl. 


nosé majgtku i derobku wylaczyli. 


1051 8 an. 22. "Grudnia 1 42. 


7 


Kr 61. Sad Ziems! co. 8 


* 


88 8 | ab unsinn sone 


— 


— u 


5) Bekanntmachung. Im Auftrage des Herrn Probinzial⸗Steuer⸗Direktors 
zu Poſen, wird das unterzeichnete Haupt» Steuer = mt und zwar, in deſſen Amts⸗ 


gelaſſe am 24. J anuar 1843 um 9 Uhr Vormittags die Ehauſſee⸗Geld⸗Erhebung 
bei Minikowo zwifchen Nakel und Bromberg, an den Meiſtbietenden mit Vorbehalt 
des höheren Zuſchlages vom 1. Ap rit 1843 ab, zur Pacht ausſtellen. Nur dis⸗ 


hige Perſonen, welche vorher mindeſtens 110 Thaler baar oder in an⸗ 


poſttionsfä 
nehmlichen Staats⸗Papieren bei dem unterzeichneten Haupt⸗Amte zur Sicherheit nie, 
f dergelegt haben, werden zum Bieten zugetaſſen. Die Pacht⸗ Bedingungen ſind bei 
uns von heute an, während der Dienftftunden einzuſehen. ; er 


+4 


Bromberg, den 20. December 1842. n 
eg Königliches Haupt⸗Steuer⸗ Amt. 


6) Bekanntmachung. Im Auftrage des hieſigen Königlichen Lande und 
Stadtgerichts werde ich am 24. Januar 1843 Vormittags um 11 Uhr in Jaro⸗ 
eln 1) einen bequemen Reiſewagen mit Sitzen (ſogenannten Steuerwagen), 3) eine 
gewöhnliche Reiſe⸗Britſchke, gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant an 
den Meiſtbietenden öffentlich verkaufen, wozu ich Kauftuſtige hierdurch einlade. e 
Mleſchen, den 31. December 1842. Der Auktions⸗Commiſſarius Simoni. 


Stellung der Juden in Preußen von G. Rießer. Preis 10 ſgr. 


7) Bei J. J. Heine iſt zu haben: Beſorgniſſe und Hoffnungen für die künftige 


8) Dias Ale Heft der neunten Auſlage des Converſations⸗eexikon à 5 fgr: iſt in 
allen Buchhandlungen zu haben. VPP a 


99 Unterzeichnet empfiehlt ſich den hochzuberehrenden Damen der Stadt Poſen 


als Friſeurin, mit Anfertigung aller Arten von Locken, Scheitel, Zoͤpfen u. . w. 
und bitket um beehrende Aufträge. Bei reellſter Vedienung werden die billigſten 
Preiſe geſtellt⸗ Veronika Kube, Breslauer⸗Straße No. 34. 


5 100 Bi ften icht zu überfe hen! Heute Sonnabend großes Verguügtſein 


und Boll in Mallakshauſen des Fürſters Ruhe zum Abendeſſen verſchiedene Speſſen. 
An gabe 1 für gute Duft gr ar 


; 4) a ; 2 Boon $miereh, nieod Zalowanego Xiedza Arecybiskup a OSwiadeza 
"Direkeya, 12 bal na dzien 8. Stycznia r. b. zapowiedziany, niniejszem sig 
anosi. Gniezno, dnia 1. Styczuia 1843. Dyrekcya bal w. 


N 
ea ee — 


1 


— 


J. G. Fürſte. 
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